
INHALT 
Das Entwicklungsforschungsprojekt DiVA (Division als Verteilen und Aufteilen verstehen) untersucht, wie Kinder in der Primarstufe 
ein tragfähiges Verständnis der Division in beiden Bedeutungen – Aufteilen (partitiv) und Verteilen (quotativ) – entwickeln. Viele 
Kinder können diese beiden Aspekte nur schwer unterscheiden oder ihren Zusammenhang erkennen. DiVA begegnet diesem 
Problem mit einem Unterrichtsansatz, der beide Divisionsarten gezielt gegenüberstellt und verknüpft. Die Kinder bearbeiten 
Sachsituationen handelnd (z. B. „18 Kinder in Gruppen zu je 3“) und stellen Bezüge zwischen Handlung, Sprache, Darstellung und 
Symbolik her. Sie reflektieren, wie Ausdrücke wie 12 : 3 = 4 und 12 : 4 = 3 unterschiedliche Bedeutungen haben können („Wie 
viele Gruppen?“ bzw. „Wie viele in einer Gruppe?“), aber zum selben mathematischen Zusammenhang gehören. Das Projekt ist 
als mehrzyklische Design-Based-Research-Studie angelegt. Bisher wurden in drei Zyklen insgesamt 15 Klassen aus Salzburg und 
Südtirol einbezogen.

ZIEL
Ziel ist die Entwicklung und Erforschung von Unterrichtssettings, die ein nachhaltiges und flexibles Divisionsverständnis fördern. 
Im Mittelpunkt stehen die beiden Bedeutungen der Division und ihr Zusammenhang. Kinder sollen Division in konkreten 
Situationen erleben, Darstellungsformen verknüpfen und eigene Rechengeschichten zu beiden Interpretationen entwickeln, um 
ein tieferes mathematisches Verständnis aufzubauen.

METHODE
Das Projekt folgt dem Ansatz der Design-Based Research (DBR), bei dem Unterrichtsentwicklung und Forschung eng 
miteinander verzahnt sind.. Die Unterrichtseinheiten werden in mehreren Zyklen erprobt, ausgewertet und weiterentwickelt. 
Erhoben werden Unterrichtsbeobachtungen, Schülerdokumente, qualitative Interviews mit Materialdarstellungen sowie 
Rückmeldungen der Lehrpersonen.

ERGEBNISSE
Die Ergebnisse nach den ersten beiden Zyklen zeigen deutliche Lernfortschritte der Kinder im Verständnis:

• 81 % der Kinder konnten eine gegebene Divisionsdarstellung sowohl partitiv als auch quotativ interpretieren,
• 62 % erklärten die jeweilige Bedeutung der Zahlen im Divisionsausdruck überzeugend und kontextbezogen,
• 17 % erkannten nur eine der beiden Interpretationen
• und lediglich 1 Kind (1,7 %) konnte keine passende Deutung angeben (sprachliche Verständnisschwierigkeiten).

Die Ergebnisse zeigen, dass Grundschulkinder beide Sichtweisen verstehen und verknüpfen können, wenn sie systematisch 
eingeführt werden. Schwierigkeiten bestanden vor allem in der sprachlichen Unterscheidung der Fragestellungen und im 
Verständnis, dass beide Darstellungen denselben Term beschreiben.
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